
 

 

Oberstufen- und Abiturverordnung (OAVO) 

Vom 20. Juli 2009 

§ 2 
Aufnahmevoraussetzungen 

(1) In die gymnasiale Oberstufe wird aufgenommen, wer an einer öffentlichen oder staatlich 
anerkannten Schule nach den Bestimmungen der Verordnung zur Gestaltung des 
Schulverhältnisses (VOGSV) vom 19. August 2011 (ABl. S. 546), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 20. Juli 2023 (ABl. S. 533, 672), in der jeweils geltenden Fassung in die 
Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe versetzt wurde oder die Voraussetzungen 
nach § 64 der Verordnung zur Ausgestaltung der Bildungsgänge und Schulformen der 
Grundstufe (Primarstufe) und der Mittelstufe (Sekundarstufe I) und der Abschlussprüfungen in 
der Mittelstufe (VOBGM) vom 14. Juni 2005 (ABl. S. 438), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 19. Juli 2023 (ABl. S. 408), in der jeweils geltenden Fassung erfüllt. 

(2) In die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe wird ebenfalls aufgenommen, wer den 
mittleren Abschluss in Form des qualifizierenden Realschulabschlusses nach § 59 Abs. 4 der 
VOBGM besitzt. Mit mittlerem Abschluss, der nicht die Anforderungen des qualifizierenden 
Realschulabschlusses erfüllt, wird in die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe 
aufgenommen, wer von der Klassenkonferenz der abgebenden Schule als geeignet für den 
Übergang in die gymnasiale Oberstufe beurteilt wurde. Die Voraussetzungen für den 
Übergang und die Befürwortung durch die Klassenkonferenz sind gegeben, wenn 

1. die bisherige Lernentwicklung, der Leistungsstand und die Arbeitshaltung der 
Schülerin oder des Schülers eine erfolgreiche Teilnahme am Unterricht in der 
gymnasialen Oberstufe erwarten lassen und 

 
2. die Schülerin oder der Schüler den mittleren Abschluss mit einer Durchschnittsnote 

von besser als befriedigend (< 3,0) in den Fächern Deutsch, Mathematik, erste 
Fremdsprache und einer Naturwissenschaft sowie in den übrigen Fächern 
gleichfalls eine Durchschnittsnote von besser als befriedigend (< 3,0) erreicht 
hat. 

 
 
Auszug aus der OAVO  
Fassung vom 10.07.2024 
Gültig ab 01.08.2024 


